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Christopher Haase startet am EuroSpeedway 
Vizemeister mit Gaststart im Phoenix-Audi R8 LMS 
 
Ein Wiedersehen mit dem amtierenden Vizemeister Christopher Haase (21, 
Kulmbach) gibt es beim ADAC Masters Weekend auf dem EuroSpeedway 
Lausitz (03.07. – 05.07.2009). Der Oberfranke, der in diesem Jahr in der FIA 
GT3-Europameisterschaft antritt, absolviert im Audi R8 LMS einen Gaststart in 
der Lausitz. Für den 21-Jährigen bringt Phoenix Racing erstmals in dieser 
Saison einen zweiten Audi R8 im ADAC GT Masters an den Start. 

 
Neben dem Kulmbacher kommt auch sein diesjähriger Teamkollege in der 
Europameisterschaft, Christopher Mies (19, Heiligenhaus), zu einem 
Gasteinsatz im ADAC GT Masters. Die beiden EM-Piloten starten allerdings 
nicht gemeinsam in einem R8. Haase teilt sich einen Audi mit dem 
zweimaligen ADAC GT Masters-Laufsieger Henri Moser (21, Schweiz). Mies 
startet an der Seite von Michael Outzen (27, Dänemark) im zweiten Phoenix-
Audi. Bei den bisherigen ADAC GT Masters-Rennläufen teilten sich 
Outzen/Moser einen R8. Vor dem Rennwochenende auf dem EuroSpeedway 
liegen die beiden Phoenix-Piloten auf Rang sechs in der Fahrerwertung. 
 
„Michael Outzen und Henri Moser kämpfen noch um die Meisterschaft“, erklärt 
Phoenix-Teamchef Ernst Moser die taktische Trennung seiner beiden 
Stammpiloten. „Sowohl Christopher Haase wie auch Christopher Mies kennen 
den EuroSpeedway gut aus der Vergangenheit. Von deren Streckenkenntnis 
sollen nun Henri Moser und Michael Outzen profitieren, daher haben wir ihnen 
je einen Piloten mit guter Streckenkenntnis an die Seite gestellt.“ 
 
„Der Start hat sich sehr kurzfristig ergeben, es ist toll, wieder einmal im ADAC 
GT Masters anzutreten“, freut sich Haase. „Christopher und ich werden 
versuchen, unsere Phoenix-Teamkollegen nach allen Kräften im Titelkampf zu 
unterstützen. Ich bin sehr gespannt darauf, wie schnell unser Audi R8 LMS auf 
dem EuroSpeedway sein wird. In der Vergangenheit hatte ich dort leider in den 
Rennen nicht ganz so viel Glück, ich hoffe auf zwei gute Ergebnisse mit dem 
Audi.“ 
 
Nach dem ADAC GT Masters Titelgewinn 2007 und der Vizemeisterschaft im 
letzten Jahr, startet Haase in dieser Saison in der FIA GT3-
Europameisterschaft. In einem von Phoenix Racing vorbereiteten Audi R8 
LMS ist der bislang erfolgreichste ADAC GT Masters-Pilot auch in der EM 
schnell unterwegs. Am vergangenen Wochenende beim deutschen EM-
Gastspiel in Oschersleben verpasste der Kulmbacher den Sieg zweimal nur 
denkbar knapp. Gemeinsam mit Teamkollege Christopher Mies liegt Haase zur 
EM-Saisonhalbzeit auf Rang vier der Fahrerwertung. 
 
 
Weitere Informationen unter www.adac-gt-masters.de 


